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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 34N.
Freitag den 19. Oktober 1906.

(4501) 3 -2 g 21.070.
Konkurs.

Die auf das Jahr 1W« entfallende Gebühr
der T)i. Ignatz Frihschcn Stiftung im Betrage
von 1900 X gelangt zur Verleihung und es
wird behufs Verleihung zum zwe i tenma l der
Konkurs ausgeschrieben.

Anspruch auf diese Stiftung haben aus der
Stadt Narlstadt in Kroatien, oder aus Ober»
oder Niedciizsterrcich gebürtige Doktoren der
Medizin, welche an den k, l UnivclMten in
Wien oder Prag graduiert haben uud an dem
t. k. allgemeinen Krankenhause in Wien (mit
den demselben affiliieito» Klantenaustalte» in
Wien) oder an dem t. k, allgemeinen znauleu-
hause in Prag als Imernftläparandeu, mit der
Verpflichtung, in diesen Krankenanstalten zu
wohnen, unenlgclllich praktizieren.

Die in der Stadt ttarlstadt geborenen
Doktoren haben immer und uuter allen Um-
ständen den Vorzug vor den übrigen Mwerbern,

Angehörige aus Ober- oder Niederösterrcich
erscheinen untereinander ganz gleichberechtigt.

Das Verleihungsrecht stVht diesmal der
l. t. Statthaltern in Linz zu, Wenn jedoch ein
entfprechend qualifizierter Bnuerber nus Karl»
stadt einschreiten follte, fo übergeht das Ver-
leihungsrecht an die lönigl. kroat.-slav.-dalm.
Landrtzregieruttg in ?lgram.

Die Bewerbungsgesuche, belegt mit dem
Tauf- oder Oeburtescheiue, dcm Doltordiplome
und dem Zeugnisse über die Verwendung im
Kranteuhause sind

bis Ende Oktober 1906
bei der k. l. SlciUhalterei in Linz einzubringen.

Von der l . l . Landesregierung für Kram.
Uaibach, am 16. Oktober 19U6.

(4534) 3—1 I . 19.067.

Matthäus Lllngus-Stiftuny.
Mi t Beginn des Schuljahres 1906/1907

kommt der erledigte I I I . Platz der Matthäus
Uangusschen Stiftung mit dem Betrage jährlicher
420 X zur Verleihung. Zum Genusse diefer
Stiftung, zu deren Erlangung wenigstens der
Vesuch einer Mittelschule erforderlich ist, sind
zunächst Jünglinge aus der Verwandtschaft des
Stifters Matthäus Uangus oder seiner Ehegattin
Anna geborenen Wiedenhöfer und in Erman-
gelung derselben solche Jünglinge, die aus der
Ortschaft SteinbUchl gebürtig sind und fich einer
Wissenschaft oder Kunst widmen wollen, berufen.
Bewerber um dieses Stipendium, für welches
d« jeweilige Pfarrer von Steiubüchl und die
Gemeinde Steinbüchl das Präsentationsrecht
ausüben, haben ihre mit dem Taufscheine,
Dürstigleits» und dem Studienzeugnisse des

letzten Semesters, und im Falle sie das Sti»
pendium aus dem Titel der Verwandtschaft lie«
anspruchen, mit dem legalen Stammbaume
belegten Gesuche bis zum

3 1 . Oktober 1906
im Wege der vorgesetzten Studiendireltion beim
l. k. Bezirksgerichte in Radmannsborf zu über-
reiche»».

K. l . Landesregierung für Kram
Uaibach am 17. Oktober 1906.

Broom
gut erhalten

1st billig zu verkaufen.
Näheres in der Administr. d. Ztg. (4538)

Tüchtige

MasclBlsser
selbständige Arbeiter, finden bei gutem Lohne,
nebst freier Wohnung in einer großen Fabrik
Untersteiermarks dauernde BeSOhäfti-
gung;. (4466) 8-3

Anträge unter „MaBohinensohlosaer
121212" postlagernd Höllenstein.

(4518) c!. I, 86/6
Edilt. 6.

Wider Jakob und Anna Poje von
Suchen Nr. 20, deren Aufenthalt un-
bekannt ist, wurde bei dem k. k. Bezirks-
gerichte in Gottschee von Maria Poje
von Suchen durch Dr. Franz Golf in
Gottschee wegen Auszug s. A. eine Klage
angebracht. Auf Grund'der Klage wurde
die Tagsatzung zur mündlichen Verhand-
lung auf den

25. Ok tober 1 9 0 6 ,
vormittag um 9 Uhr, bei diefem Ge-
richte, Zimmer Nr. 5, angeordnet.

Zur Wahruug der Rechte des Jakob
und der Anna Poje von Suchen wird
Herr Johann Vefel in Suchen Nr. 4 zum

Kurator bestellt. Diefer Kurator wird bei Gericht melden oder eiuen Vevoll--
die Beklagten in der bezeichneten Rechts« mächtigten namhaft machen,
fache auf deren Gefahr uud Kosten fo K. k. Bezirksgericht Gottfchee, Abt. I „
lange vertreten, bis diese entweder sich am 14. Oktober 1906.

Probeheft (Heft 1, September) durch jede BnchhandlnnA

l drinnen <m neuen Jahrgang u. a.: l l l !
l „Sonnensplitter" Roman von Otto v. Leitgeb. l !
i „5Dt)m Peter" Roman von Max Dreyer. I

^ „Fast ein Adler" Noman von Ida Voy'lkd. ^
^ „Der panische Schrecken" Roman von L.Glaß. ?

1 „Das adlige Schützenfest" Noman vo»

I „Franzinens Geschichte" Roman von Agnes

! „DerMcnschenfeind" Erzählungv.PaulHeyse.

! ! „Jugend" Novelle von Ilse Frapan.

< I ! V " ^ ^ ^ ^ n g u c k e r " Novelle von P. O. Höcker.^ !

! I l U^^MonatUche Vücherbesprcchungen v o n ^ ^ ^

H « Ansichtssendung des soeben erschienenen Ersten Heftes des-
«uen Jahrgangs und zur Entgegennahme und pünktlichen-

Velorgung von NbonnementsbestcllmMil empfiehlt sich:

Jg. v. lllemmayr « feä. Vamderg
Luckdanälung in Laiback.
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452.) Kundmachung. ^ n "
Samstag den 3. November 1906, vormittags 10 Uhr, wird bei dem k. und k.

Militär-Verpftegsmagazine zu Graz (Schörgclgasse Nr. 36)

eine Offertverhandlung stattfinden wrgen lontraltlichcr Überlassung der im Jahre 190? im
3. Korpst'ereiche sich ansammelnden und zu Zwecken der Militärverwaltung nicht benötigt
werdenden wollenen, weißen und grauen, dann Tacke», Packstricke« und Packleinwand

Hadern.

M e d i n g n i f f e :
1.) Die Hadern gelangen im allgemeinen in großen Stücken zur Abgabe, da von den

Nettensorten nur die mit vier Stempeln versehenen Ecken abgehackt werden.
Die abgehackten Ecken werden mit anderen bei der Reparatur sich ergebenden Abfällen als

«kleine Stücke> abgegeben.
Die w o l l e n e n Hadern stammen von Winterkotzen, Sommer», Untertags- und Lagerdecken,

die weißen von Leintüchern und Kopfpölsterüberzügen, die g r a u e n von Strohsäcken, Stroh«
kopfpölstern, Matratzen» und Kopfpölsterziecheu, dann von «Lacken aus Zwilch oder Jute, endlich
von Packlcinwand.

Die Sackehadern werden zu den kleinen grauen Hadern gerechnet, und zwar gehören
hiezu die Säcke, welche an jener Stelle durchgehackt sind, an welcher sich der Stempel als Marke
des ärarischen Eigentums befindet, sowie die bei der Säckereparatur abfallenden kleineren
Hadernstücke.

2.) Das b e i l ä u f i g e Iahresquantum der Hadern in den einzelnen Magazinsstationcn
beträgt, und zwar:

L> h a d e r n

I I n der wollene weiße g r a u e von «

W Magazins- ^ " " " ^ - - - ^ - ß
U Z große kleine große kleine große ^von^ von Sacken aus Strll. kein. 3
Z Station , ^ soiten Zwilch j Jute ten wand V
^ K i l o g r a m m

Graz 450 ! 75 — 265 ^00 100 ! 500 500 20 50 L Z I ^
Marburg - j 130 — 300 — 140 500 150 5 35 ss?°Z

3 ^lassenf.,rt 130 l 50 50 300 140 140 — — — __ « 1 3 ^
H, Laibach 400 - 200 300 100 400 200 200 50 20 50 ^ T ^ Z
V Trieft 80 ! 50 — 120 — 105 — __ — ^ Zt-LZ

Pola 70 ! 30 780 2«0 790 210 — — 10 — ?Z.««
(Ädrz 100 ! 20 200 100 100 50 100 300 — — K"A-

Z 3<Z.̂
Summa . . 1230 555 1330 1445 1730 945 1300 1000 55 135 ^.I««

Jedem Offerenten steht es frei, auch auf die Abnahme der Hadern aus den einzelnen
Magazinsslationcn f remder Korpsdereiche zu offerieren.

I n den obgcnannten Stationen tonnen auch die Hadernsorten, wie solche zum Verlaufe
gelangen, besichtigt werden.

3.) Die Anbote miisscn schriftlich gestellt, mit einer 1 K'Stempelmarle versehen sein und
b i s 3. V t o v e m b « 1 9 0 « , vo»mit taas 1 0 U h r , bei dem t . u. l . M i l i t ä r V e r p f l e g s '
V a g a z i n e zu G r a z abgegeben werden und auf dem Kuuert als „ D f f e r t z u r Hadern»
Ü b e r n a h m e " bezeichnet sein.

4,) Das Anbot kann eine, mrhrere oder alle Hadernsorten umfassen und kann auf die
Hbernahnie in einer, mehreren oder allen obgenannten Stationen lauten.

Ncfleltanten auf Hadern aus einzelnen Magazinsstationen fremder Intendanzbezirke
wollen dies im Offerte unter Anführung dcr betreffenden Magazinsstationen besonders
bemerleu und die Preise auf jene Station stellen, wo die Übernahme erwünscht ist.

5.) Die Preise sind nach Hadernsorten auf die Gewichtseinheit von 100 Kilogramm zu
stellen und in Ziffern und Buchstaben auszudrücken, (Formular Punkt 10,)

6.) Das Offert ist mit einem Vadium von fünf Perzent des Wertes der zur Abnahme
offeriert werdenden Hadern-Menge zn versehen und muß dieses Padium gleich nach herabgelangter
Preisgenehmigung seitens des Erstehers ans die vorgeschriebene lOperzentige Kaution erhöht werde-'.

Vei Auidehmiug des Offertes auch auf andere Magazinsstationen f remder Intendanz»
Bezirke ist ein besonderes Vadium nicht nötig. Der Offerent hat sich jedoch zu verpflichten, außer
der für den 3. Norpsintendanibezirk entfallenden Kaution eine weitere Kaution mit lO
Perzent des approximativen Wertes der aus den betreffenden anderen Korpsintendanzbezirken
voraussichtlich zur Abgabe gelangenden Hadcrnquantitä'ten zu erlegen. Die Genehmignng dcr
Anbote auf Hadern aus fremden Intenoanzdezirkcn hängt von jeder Intendanzbehürde für
ihren Bereich «!'.

7.) Das Offert ift für den Vestbieter sogleich, für das Ärar aber erst nach erfolgter
Genehmigung bindend.

Der Offerent muß es fich gefallen lassen, daß sein Antrag nur teilweise, d. h, nur für
die eine oder die andere Hadernforte oder Station, eventuell bei Ausdehnung des Offertes anch
auf fremde Korpsintendanzbezirle, für nur einen oder den anderen Intendanzbczirl
genehmigt werde.

8.) Die Übernahme der Hadern hat lolo Verpflegsmagazin Graz, Marburg, Klagenfurt,
Laibach, Oörz, Trieft und Pola, eventuell in anderen Stationen monatlich oder längstens am
Ende jedes Vierteljahres zu geschehen, und zwar ohne jede Auswahl, wie eben die Hadern
gesammelt worden sind. Die Bezahlung erfolgt unmittelbar bei der Übernahme.

Auf fremde Korpsintendanzbezirke Reflektierende können die Übernahme in bestimmten
Stationen (stets lolo Verpsteqsmagazin oder Militii'spital) bedingen.

9.) Die nach dem Geldwerte der fallweise übernommenen Hadernquantitäten entfallende
klassenmäßige Kontraktsstempelteilgebühr ist vom Ersteher mittelst Beifügung von Stempel»
marlen auf dem zur Legitimierung des Gelderlages den Abgabsmagazinen auszustellenden
Gegenscheine nach Slala UI zu entrichten.

10. Offevts-Zsovmul'are.
Ich N. N . , wohnhaft in N. . . . (Gasse, Nr.), erkläre die beim t. n. t. Militärverpflegs-

magazine zu N während der Zeit vom 1. Jänner bis Ende December 1907 sich an-
sammelnden Betten» und Säckehadern, dann Hadern von Packstrickcn nnd Packleinwand um nach-
stehende Pr,ise gegen sofortige Bezahlung zu übernehmen, und zwar:

L o k o k . u . k . M i l i t i i r - V c r p f i e g s m a g a z i n z u N . . . . .
100 Kilogr. wollene Hadern in großen Stücken zn K k Sage! . . . ,
100 » » » » kleinen » » K l » »
100 » weiße » , großen » » X k » . . . '
100 » » » » kleinen » , X k »
100 » graue » » großen » , X k »
M ' ' , » kleinen . von Bettsortcn . . . . . X k . ^ ' '
1 A » ' » » . . » Säcken aus Zwilch. » k k » .
100 , , » . . » » » » Jute . . k k ,
100 » Packstricke » X k »
100 » Packleinwand » K Ii » ' ' ^

Auch verpflichte ich mich, die Zuschubshadern aus anderen Magazinsstatiouen fremder
Korpsintendanzbczirte. uud zwar des Norvsintendanzbezirkes N. (oder der Norpsintendanz
bezirke N., N, ?c,) zu diesem Preise franko Bahnhof oder Verpflegsmagazin zu N, . . . (Oraz,
Marburg, Klagrnfurt. Laibach, Görz, Trieft, Pola) zu übernehmen, »nd außer der für den
3. Kmpsintendanzbezirk entfallenden Kaution eine weitere Kaution mit lO Perzent des
approximativen Wertes der ans den betreffenden anderen Norpsintendanzlu'zirten voraussichtlich
zur Abgabe gelangenden Hadernquantitäten zu erlegen. (Diese Klausel ist nnr dann beizusetzen,
wenn der Offerent auf die Hadern aus fremden Korpsintendanzbezirlen reflektiert.) Als Aadium
jchließe ich den Betrag von . . . . li, (bar ober in Wertpapieren) bei.

(Datum und Unterschrift)
V e i mehreren S t a t i o n e n sind selbstverständlich diese S t a t i o n e n u n d die daselbft

angebotenen Preise anzngeben.

Graz, im Oktober 1906. K. UNd l. Militllr-VelpslcgsMllgllM.

(4508) 8. 16/6
37^

Bekanntmachung.
Die in die Konkursmasse des Franz

Zupan von Laibach, offene Gesellschafter
der Firma Senica <K Zupan in Laibach
gehörige noch rückständige Forderung
gegen Emil Billann im Betrage von
209 k wird ohne Haftung der Masse
für deren Richtigkeit und Eindringlichkeit
im Wege der öffentlichen Versteigerung
gg. Bezahlung des Meistbotes an den
Masseverwalter realisiert werden und
wird zur Vornahme der Versteigerung
die Tagsatzung hierg. im Amtszimmer
Nr. 119 auf den

25. Oktober 1906,
vormittag 9 Uhr, mit dem Beisatze an-
geordnet, daß bei dieser Tagsatzung die
genannte Forderung an den Meist-
bietenden auch unter dem Nennwerte
hintangegebcn werden wird.

K. k. Landesgericht in Laibach, am
13. Oktober 1906.

(4517) Firm. 187/6
"Gen. I, 7/24.

Oklic.
Pri obstojeČi tvrdki

Posojilnica v Ribnici,
registr. zadruga z neomejeno zavezo,
se je izvršil v zadružhem regištru
1.) izbris umršoga člana načelstva
gosp. Josipa Zotterja, 2.) vpis novo-
izvoljenega načelstvchega člana go-
spoda Jakoba Kluna, posestriika v
Ribnici št. 45.

C. kr. okrožna sodnija v Rudolfo-
vem, odd. I, dne 15. oktobra 1906

(4402) 3—3 T. 4/6

Oklic. ~iT-
Na predlog Franceta Brinovec iz

Račjovasi St. 19, okraj Kr&ko, sedaj
v Cleveland, zastopan po dm. Karol
Slancu, se vpelje amortizacijsko po-
stopanje glede njemu lastne, na nje-
govo ime se glaseče hranilne knjižice
št. 1680 okrajne posojilnice na Krškem
z vlogo 400 K in vinkulacijo, katero
knjižico je baje zgubil.

Imetnik te knjižice se tedaj po-
zivlja, da jo v roku
enega leta, seat tednov in t reh

dni od dneva tega sk lepa
predloži teniu sodišču, sicer bi se iz-
rekla za amortizirano.

C. kr. okrožno sodiače v Rudolfo-
vem, odd. I, dne 9. oktobra 1906.

Für einen vorzügliohen, sehr gut
gehenden neuen Konsumartikel der
Nahrungsmittel- u. Kolonialwaren-

branohe werdun tüohtige

VertretePundReisende
Anfrrifron sind an HaUB Fel izeter,

Bregenz, xu richten. (45H7

Monatzimmer
iNt ErjavecwtraHse 12 (Villa Wein-

licli) Notort zu vermieten.
(4528) 1

Ä Ä Gesammelte Werke ^T

I flul dem f elde der Ehre. ? BSnie. • Ums I 1
I liebe Brot und andere nouellen. • ITlit I I I

i I Feuer und Schwert, s Bondc — Sturmflut, III
VI 3 Bande. — Pan Wolodyjowsfcf. — Die Familie I f I
U polanlecki. - Quo oadis? - Die Kreuzritter. m I

1 & jUldi 1 ! Bflnde 2um Preise pon nur (Hfl. 2 6 - - = K 32-SO. MW I

Mk|\ Seder Band kann audt einzeln b«iogen werden i IM

f\ \\ \ Clan obcnnisrl bt) t M l\^

V l I N X lg.y.HlBinmayp I Fed.Bam- j l \ \ x
|L | b berg, Buchhandlung, Laibach. Jß Vs

| P r̂- Gesucht **Wk \

\ Jäger und Förster \
S

— der deutschen und sloveniselien Sprache mächtig, vorheiratet, KJ

für Niederjjigd, mit genauer Kenntnis jeder Waldarbeit. Dauernder M
Posten. Eintritt sofort. Ausführliches O£F.«rt mit Zeugnisabschriften IV
und Angabe der Ansprüche an die Herrschaft Neukloster, I I

S t . F e t e r ixn Sanntha l , IJntersteiennark. (4528; 2 1 WU
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I Wichtio fur Gaskonsumenten!
B Vora k. k. Haudelsmin. mit Staatspreis prämiiert:

I Wouwermans-Brenner
B ' in allen Kulturntanten patentamtlich geschützt,
B ergibt nach dem Gutachten des k. k. tochn.
B Gewerbemuseums im Durchschnitte bis zu

I PT*50 % Ersparnis.
B unter reeller Garantie, bei gleicher Leuchtkraft
B als die besten in Verwendung stehenden Brenner.
B Wilhelm Ellbogen
B GeneralrepräHontant der Gas-Spar-Unter-
B nehmungf nach System Wouwermans
B H a l b m a y r & Ko., W i e n , IX., Nuß-
B dorferstraOe Nr. 14. Telephon Nr. 21.312.
K Der Generalrepräsentant verweilt kurZG
B Z e i t im H o t e l Ele fant . Offerte und Zu
Bf Schriften sind »n obponannto Adresse nach
B Wien ssu richten. — N u r s o l v e n t e Ver-
B (4533J treter werden gesuoht. 2-1

I Oesuelit s

I Büglerin
K die auoh glanzbügeln kann.
B Anzufragen in dir Handelslehranstalt
B M A H R . (4Ö29) 2-1

B

Javno predavanje:

„Curie? i i flržava"
He ho vrällo dimes v petek due
19. oktobra ob 8. nri zvečer v dvo-
raui „PuntigamNke pivuice" na
Turjuškein trgu st. 1. (4278)

A n t o n CJ1**«»»!*:».

^ ^ ^ ^ Gegründet 1842. ̂ ^ ^ ^

Wappen-, Schriften-
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

j MikloiiöstraHe Nr. 6 j
I Ballhanagasse Nr. 6. I
] Telephon 154. (1766) 144 I

Möbl. Zimmer
mit zwei Betten und Küche

wird zum Novembertermin g e s n c l s t «
Anträge unter Ziuimer 4471 an die Admi
nistration dieser Zeitung. (4471) 3 — 2

I 2 Erhöhung der Preise von Seife, i
Z Mit Bezug auf die jüngst in den meisten Tagesblättern J

^ _ . veröffentlichte Mitteilung des Bundes österreichischer Industrieller jj
^ H *V in Wien, daß am 11. d. M. seitens der Seifenfabrikanten eine *
^ ^ £jf Steigerung der Seifenpreise infolge neuorlicher rapider Ver- (±

2 teuerung der Fettstoffe beschlossen worden ist, bringe ich J 1

meinen Abnehmern zur Kenntnis, daß aus gleichem /
^ H ^ Grunde auch ich gezwungen bin (4607) 3—2 2,

B U die Preise meiner Seifen neuerdings nm c• 2 K 3 ~per 1 0 ° k g zu erböiiei1- /
H y Laibaoh am is. Oktober 1906. P a u l S e e m a n n . I

I \ Verlag von Io. i Kleinmayr & Fei Bamliero
H l In. X^eil"ba.clb..

^ K f P o e z i j e dr. Franceta. P r e i e r n a , 2. ilustrirana izdaja K 5 ' ~ , v platno vezane „
^ ^ K t* K 6 '40, v elegantnem usnju vezane K 9" —, po pošti 30 h več. *
^ ^ p J* P o e z i j e dr. Franceta P r e i e r n a (ljudska izdaja) K 1 • —, v platno vezani *
^ K " £ K 1 4 0 , po poöti 20 h več. \
^ H ' f R u s k a m o d e r n a , prevela M i u k a Q o v e k a r j e v a , K 4 — , najelegantnejev «
^ ^ B * platno vezana K 6'—, po poöti 20 li voč. *
^ B , G r e g o r ö l ö Simon, P o e z i j e I, 2. pomnožena izdaja, K 2*—, elegantno vezane \
^m f K 3 —, po poAti 20 h veö. i
^ K ' * SienkiewiOZ, Mal i Vitez. Roman z innogimi lepimi podobami, 3 zvezki, "
^ B : " broftirani K 7*—, lieno vezani K 9 60. ?J
^ K • SienkiewiOZ H., Bodbina Polane ik ih . Koman z mnogimi lepimi podobami. .
^ B § • ^ zve/.ki. Uroftirani 10 K, lieno vezani 16 K, v en zvezek vezan 13 K. '
^ B {, M e i k o K s a v e r , Ob t ih ih v e ö e r l h , K 3 60, vezane K 6 •—. "
^ K p M a i s t e r Rudolf, P o e z i j e , K 2—, vezane K 3 — , po poöti 10 h več. *
^ H f A š k e r o A., P r i m o ž Trubar, K 2 ' — , elegantno vezan K 3 ' — , po pošti *
^ H ; I 10 h vt'č. "
^ K H A š k e r o A., B a l a d e in romanoe, K 2*60, elegantno vezane K 4 ' — , po ,
^ B H poSii 20 h veö. t
^ B l A i k e r o A., L i r s k e l n epake poezi je, K 2 60, elegantno vezane K 4 •—, *
^ ^ K n po ].)O8li 2 0 h vee. „
^ B r A i k e r o A., N o v e poezi je, K 3 —, elegantno vezane K 4-—, po poöti *
^ B t 20 h več. . *
^ B * A š k e r o A., Četrt i zborn ik poez l j , K 3 60, lično vezana knjiga K 4-60, -
^ K * |io pošti 20 h več. *
^ B ' Oankar I v a n , Ob zor i , K 3- - , po posti 10 h vee. *
^ B * Soheinigg, Narodne pesml koroikih Slovenoev, K 2—, elegantno <
^ H ' vezano K 3 "30, po pošti 20 h veii. *
^ H \ Banmbaoh, Zlatorogr, poslovenil A. Fnntek, elegantno vezan K 4-—, po *
^^m, \/f |)osti lO i) voe. t
^ B [ J o » . S t r i t a r j a z b r a n i s p i s i , 7 zvezkov K 3 5 — , v platno vezani K 48*60, *
^^K I» v pol francouki vezhi K 48'40. *
^ K Y L e v s t i k o v i zbran i sp is i , 6 zvozkov K 21 —, v platno vezani K 27 —, *
^ K •" v pol iranconki vezbi K 29 —, v najfinejši vezbi K 3 1 " — . '
^ H ' - Bedenek, Od p l u g a do krone, K 2-—, v platno vezan K 3 —, po pošti '
^ B Y 20 li veö. .
^ B *" F n n t e k , Godeo, K 1-60, elegantno vozan K 2-60, po pošti 20 h več. *
^ B ' l Majar, Odkr^tje Amerike, K 2 - , po pogti 20 h več. ;
^ K f B r e z o v n l k , Sa l j i v i S l o v e n e o , 2. za polovico pomnožena izdaja K 1*60, i
^ ^ B n po poKti 20 b vee. <

ä B r e z o v n l k , Z v o n ö e k i , K 1-60, po pošti 20 h veö. '
mumnmnnimni lllllU-H-HlntTTtlnnf!

Für ein technisches Bureau in Triestl
wird per sofort fl

junger Bureaubeamter gesucht. I
Unbedingtes Erfordernis Gewandtheit in stenographischer Aufnahme fl

deutscher Diktate. Erwünscht Kenntnis des Italienischen. Offerte mit Refe-Ä
renzen und Gehaltsansprüchen sub S t e n o g r a p h an die Annoncen» 9
E x p e d i t i o n A. H i r s c h l e l d , Triebt. (4626) 2—1 fl

fe flhtiengesellschaft Stahlwerke Neissenfels I I
kjS vormals GÖPPINGER & C£ f I
fQ ••
^ ^ C Zufolge Beschlusses der Generalversammlung- vom Afl

S 10. Oktober 1906 wird die auf jede Aktie entfallende %m

Dividende für das Jahr 1 9 0 5 / 0 6 (9. Dividenden- g l
r j ^ Coupon) vom 1. November 1. J. ab bei der Kassa IM
\^\ der Gesellschaft in Weissenfeis, bei der Kassa der '[•

S Wechselstuben-Aktiengesellschaft Merkur in Wien, I., ga

Strobelgasse, und bei der Kassa des Bankhauses Stahl ' •
fi^ & Federer, Aktiengesellschaft in Stuttgart, mit § •
^ J achtzehn Kronen ausbezahlt. ^fl
fiF% W e i s s e n f e i s am 14. Oktober 1906. (4526) £ 1

K. k. österr. ^ Staatsbahnen. 1

Auszug aus dLem Fahrplane 1
gültig vom I. Oktober 1906. 1

m
Abfahrt v o n Laibaoh (Stidbahn) : Um 7 Uhr 10 Min. früh: Porsonenzug nach Assling, Gör« 9

Sildb., Triest k. k. Staatsb., Klagenfurt, Glandorf, Salzburg, Innsbruck, Linz, Gudwois, Prag. — Um 7 Uhr M
17 Min. früh : Personenzug nach Rudolfswort, Strasuha-Töplitz, Gottschee. — Um 11 Uhr ,Hi> Min. vorm.:
l'orsononzug nach Assling, Görz Staatsb., Triest k. k. Staatsb., Tarvis, Villach, Franzensfeste, Klatjonfurt,
Salzburg, Innsbruck, Brcgcnz. — Um 1 Uhr 5 Min. nachm.: Pmsonenzug nach Rudolfswert, Strascha-Töplitz,
Gottschoe. — Um 4 Uhr nachm.: Personenzug nach Assling, Giirz Staatsb., Triest k. k. Staatsb., Tarvis,
Villacli, Franzensfosto, Klagenfurt, Stoyr, Linz, Budweia, Prag, Wien (Wostbahnhof), — Um 7 Uhr 8 Min.
abends: Personcnzug nach Rudolfswert, Gottschee. — Um 7 Uhr 35 Min. abends: Personenzug nach Tarvis.
— Um 10 Uhr 23 Min. nachts: Personenzug nach Assling, Görz Staatsb., Triest k. k. Staatsb., Villach,
Innsbruck, München.

Ankunft in Laibaoh ( S ü d b a h n ) : Um 7 Uhr 9 Min. früh: Personenzug von Tarvis. — Um
8 Uhr 44 Min. früh: Personenzug von Rudolfswert, Gottschee. — Um 11 Uhr 15 Min. vorm.: Personenzug
von Görz Staatsb., Tarvis, Klagenfurt, Linz, Prag, Wien (Westbahnhof). — — Um 2 Uhr 32 Min. nachm.:
Personenzug von Strascha-Töplitz, Rudolfswert, Gottschoe. — Um 4 Uhr 30 Min. nachm.: Personenzug
von Sel/.thal, Klagenfurt, Innsbruck, München, Villach, Tarvis, Görz Staatsb., Triost k. k. Staatsb. — Um
8 Uhr 35 Min. abends: Porsonenzug von Strascha-Töplitz, Rudolsswort, Gottschee. — Um 8 Uhr 45 Min.
abends: Personenzug von Prag, Linz, Wien Südb., Klagonfurt, Villach, Tarvis, Triest k. k. Staatsb., Görz
btuatsb. — Um 11 Uhr 34 Min. nachts: Personenzug von Pontasel, Tarvis, Triest k. k. Staatsb., Görz Staatsb.

Abfahrt v o n Laibaoh (Staatsbahnhof ) R i c h t u n g n a c h S t e i n . Um 7 Uhr 28 Min. früh :
Gemischter Zug. — Um 2 Uhr 5 Min. nachm.: Gemischter Zug. — Um 7 Uhr 10 Min. abends: Gemischter
Zug. — U m 10 Uhr 45 Min. nachts: Gemischter Zug (nur im Oktobor und nur an Sonn- und Feiertagen).

Ankunft ln Laibaoh (Staatsbahnhof ) R i c h t u n g von S t e i n : Um 6 Uhr 49 Min. früh: Ge-
mischter Zug. — Um 10 Uhr 59Min. vorm.: Gemischter Zug. — Um 6 Uhr 10 Min. abends: Gemischter Zug.
— Um 9 Uhr 55 Min. nachts: Gemischter Zug (nur im Oktobor und nur an Sonn- und Feiertagen).

Die Ankunfta- und Abfahrtszeiten sind nach mitteleuropäischer Zeit angegeben.

(2510) 26—ir, Die k. k. Staatsbahndirektion

Schilde sind die ^ J r f T O / S s B SINGER
Läden ^^MM^Žj&MS Nähmaschinen

erkennbar • J M B ^ ^ p a J B h verkauft werden.

Singer Co., Nähmaschinen A k t Ges.
Laibach, Petersstrasse Nr. 4.

Vertretungen: Adelsberg, Gottschee, Krainburg, Rudolfswert.

Maschinenschlosser
der auch drehen kann, wird gegen guten Lohn, nebst freier Wohnung,

Holz und Licht, als Reparateur in der

Holzp»ppenfat>i"ik: Neumarktl
p ^ * a u f g e n o m m e n . * ^ P l f>'4527) 3 - 1

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r k F e d . B a m b e r g .


